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Abbildung 17: Lage vorgeschlagener mobiler Amphibienleiteinrichtungen im Vorhabens-
raum "Windenergie Klockow" 

 

4.4 Reptilien 

4.4.1 Bestandsaufnahme 

Als planungsrelevantes Reptilienart, für die eine Habitateignung im Vorhabensbereich beste-

hen könnte, gilt die Zauneidechse (Lacerta agilis), auch wenn in den Range-Karten des BfN 

sowie älteren Verbreitungskarten für den gesamten Altmoränen-Landschaftsraum zwischen 

Perleberg und Karstädt keine Besiedlung verzeichnet ist (vgl. BFN 2019).  

Die Zauneidechse besiedelt gelegentlich die extensiv bewirtschafteten Nebenflächen von 

WEA. Die eigentlichen Schotterflächen der Kranstellflächen werden dabei aufgrund der 

schweren Grabbarkeit nur zur Nahrungssuche und zur Thermoregulation aufgesucht.  

Für den Bestandswindpark Blüthen-Klockow erfolgte im Jahr 2021 eine fachliche Untersu-

chung der Vorkommen von Zauneidechsen im Bereich der Zuwegungen, Kranstellplätze und 

WEA-Standorte. Weiterhin wurden die Querungsbereich von Straßen- und Wegesäumen der 

neu anzulegenden Zuwegungen zu den WEA B5 und B7 untersucht (NATUR & MEER 2022a).  

Im Ergebnis der Untersuchungen wurde die Besiedlungsfreiheit der Region durch die Zau-

neidechse bestätigt.  

Auch die Untersuchungen von K.K – REGIOPLAN (2017) belegen, dass in den an den Vorha-

bensraum angrenzenden Flächen des B-Plans 3 die Zauneidechse nicht ansässig ist. 
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